Wer an den Festen der Kuffar teilnimmt oder 
ihnen dazu gratuliert, ist kein Muslim! 
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Niemand hat wirklich Iman an Allah alleine, wenn er an Weihnachten, Ostern oder irgendeinem 
anderen Fest der Kuffar teilnimmt. Alle Feste und Rituale die die Kuffar begehen, sind auf dem 
Kufr und dem Schirk gegenüber Allah begründet! Es sind Eigenheiten ihres Din! 

Wie könnte auch ein wahrer Muslim an Weihnachten teilnehmen, wenn dort die angebliche 
Geburt von Gottes Sohn gefeiert wird? Oder zu Ostern, wenn der angeblichen Kreuzigung und 
Wiederauferstehung von Jesus - der frei ist von all dem Kufr - gedacht wird? 

Rezitiert man nicht mindestens siebzehn mal am Tag Sura al-Fatiha, in der Allah sagt: {Führe 
uns den geraden Weg, den Weg derjenigen, denen Du Gunst erwiesen hast, nicht derjenigen, 
die (Deinen) Zorn erregt haben, und nicht der Irregehenden.} [1:6-7] 

In den Tafasir steht über: {nicht derjenigen, die (Deinen) Zorn erregt haben}, dass hiermit die 
Juden gemeint sind, die das Wissen vor sich haben, aber nicht danach handeln und über {und 
nicht der Irregehenden.}, heißt es, dass sie die Kreuzanbeter sind, die vollkommen Unwissend 
sind und vom wahren Weg abgewichen sind. 

Wie kann man an den Festen solcher Menschen, - auf denen der Zorn von Allah ist und die 
vollkommen Irregeleitet sind -, teilnehmen!? Der Gesandte von Allah, Allahs Frieden und Segen 
auf ihm, warnte uns vor diesen Menschen, als er sagte: „Ihr werdet wahrlich den Wegen derer 
folgen, die vor euch waren, in der genau gleichen Weise, sogar soweit, dass wenn sie in das 
Loch einer Echse hineingehen, ihr auch hineingehen werdet." Sie sagten: „Oh Gesandter 
Allahs, meinst du die Juden und die Christen?" Er sagte: „Wer sonst?" [Sahih al-Bukhari und 
Muslim] und der Gesandte von Allah, Allahs Frieden und Segen auf ihm, sagte: „Wer auch 
immer ein Volk nachahmt, ist einer von ihnen." [Sunan Abu Dawud und Musnad Ahmad, 
Sahih] 

Imam Ibn ul-Qayyim sagte: „Es ist für die Muslime nicht zulässig an den Festen der Muschrikin 
teilzunehmen. Hierüber herrscht Konsens unter den Gelehrten, deren Wort Gewicht hat. Die 
Gelehrten aller vier Rechtsschulen haben dies ganz deutlich in ihren Büchern erklärt." [Ahkam 
Ahl al-Dhimmah, 1/723)] 

Al-Hafidh adh-Dhahabi sagte: „Wenn die Nasara ein Fest haben und die Juden ein Fest haben, 
dann sind dies ihre Feste. Kein Muslim darf sich daran beteiligen, so wie auch kein Muslim sich 
an ihrem Din oder ihrer Gebetsrichtung beteiligen darf." [Madjallat al-Hikmah, (4/193)] 

Genauso bei all den anderen Feiern, wie Valentinstag oder irgendwelchen Nationalfeiertagen 
der Kufr-Staaten. Wer sich am Kufr und Schirk beteiligt und sich nicht vollkommen lossagt von 
jedem Din neben dem Din des Islam und dazu gehören auch ihre Feste, Rituale und Bräuche, 
der gehört nicht zu den Muslimin! Sondern hat sich den Reihen der Kuffar und ihrem Din 
angeschlossen! 

Wer ihnen zum Kufr - wie Weihnachten oder Ostern - den sie feiern gratuliert und ihnen 
Glückwünsche ausrichtet, der ist auch kein Muslim! Genauso, wie wenn jemand einem 
Kuhanbeter gratuliert, während er gerade Schlachtopfer für seine Götze darbringt. Denn 



welche Lossagung vom Kufr ist es, ihnen zum Kufr - der sie in das ewige Feuer bringen wird - 
zu gratulieren? Ist das der Weg der Propheten, die zum reinen Tawhid aufriefen oder nicht eher 
der Weg von jenen die mit dem Kufr zufrieden sind!? 

Die Muslime wiederum haben nur zwei Feste. Anas, Allahs Wohlgefallen auf ihm, überlieferte 
„Als der Gesandte Allahs, Allahs Frieden und Segen auf ihm, nach Medina kam, hatten sie (die 
Bewohner dort) zwei Tage, an denen sie Spiele veranstalteten. Er sagte: „Was sind das für 
zwei Tage?" Sie sagten: „Wir haben während der Zeit der Jahiliyyah an diesen Tagen Spiele 
durchgeführt." Der Gesandte Allahs, Allahs Frieden und Segen auf ihm, sagte: „Allah hat euch 
stattdessen zwei Tage gegeben, die besser sind als diese: Der Tag von al-Adah [Opferfest] und 
der Tag von al-Fitr [also das Fest nach Ramadan]."" [Sunan Abu Dawud, Sahih] 

Und Allah weiß es am besten. 



